
Die zwei Könige

Die zwei Könige
Und das Geheimnis der Kristalle

Von -Sorvana-

Kapitel 19: Rettung für Mone?

Seid her sind 4 Monate vergangen.
Mone ist eine gute Königin und Nicole, eine gute Prinzessin. Die Amazonen
respektieren sie und gehorchen den zwei aufs Wort.
Doch seid einer Weile bekommt, man Mone kaum noch zu Gesicht. Sie ist nur noch in
ihrer Hütte, schläft oder starrt vor sich hin. Sie hat die ganze Verantwortung Nicole
übertragen, die sich bis jetzt gut hält. Amarice gibt ihrer Freundinnen immer wieder
mal ein paar Tipps, da Amarice auch schon Dilara zur Seite gestanden hat und Nicole
ist dankbar für die Hilfe.

Doch Amarice, ist sehr sprunghaft sie will immer etwas erleben und so geht sie am
nächsten Morgen zu Nicoles Hütte, die gerade von Callisto und Helene angezogen
wird.
„Ihr müsst, dass doch nicht tun“, hört Amarice, Nicole genervt sagen als sie vor ihrer
Hütte ankommt.
Sie betritt Nicoles Hütte und grinst ihre Prinzessin an, die mit dem Gesicht zu ihr
steht.
„Aber wir wollen es, eure Hoheit“, meint Callisto lächelnd.
„Von mir aus, wenn es euch so eine große Freude macht“, kontert Nicole.
„Macht es, aber so wie wir euch kennen, fangen sie beim nächsten Mal wieder eine
Diskussion an“, sagt Helene.
„Schon möglich“, grinst Nicole.
„So und was willst du jetzt? Und hör auf zu grinsen, Amarice“, fragt Nicole, als sie sich
Amarice sieht. Ihre Mundwinkel gehen sofort wieder nach unten, aber dann muss sie
anfangen zu lachen und dreht sich von ihrer Prinzessin weg.
„Meine eigene Freundin lacht mich aus“, sagt Nicole leicht fassungslos, muss dann
aber auch grinsen.
„Tut mir leid, Prinzessin“, entschuldigt sich Amarice außer atmen.
„Jaja, schon klar. Kommen wir zum Thema. Was hast du vor?“, kontert Nicole.
„Ich möchte, gerne wieder für ein paar Monate durch den Wald reisen“, bringt
Amarice ihr Anliegen vor.
„Ich wusste das, das kommt. Gut von mir aus, du darfst. Aber geh kein Risiko ein, hast
du mich verstanden? Ich würde dich nur sehr ungern verlieren“, mein Nicole.
„Ich pass auf mich auf, Prinzessin“, lächelt Amarice, verabschiedet sich und geht los.
Ihre Freundinnen winken ihr noch nach und wünschen ihr viel Glück und Spaß. Danach
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machen sie sich wieder an die Arbeit, denn neue Kleidung muss gemacht werden,
Essen muss besorgt werden und auch Waffen müssen hergestellt werden.
Im Amazonen-Stamm von der Amazonenkönigin Mone, wird es nie langweilig.

Doch schon nach einer Woche kommt Amarice, überraschend mit einer Gruppe von
Jugendlichen zurück. Eine Amazone holt, voller Panik ihre Königin und Prinzessin. Die
beide nun vor das Lager treten. Nicole kann ihre Augen kaum trauen, während Mone
nur gleichgültig auf die Gruppe sieht.
„Was zur Hölle, macht ihr denn hier?“, fragt Nicole, die Gruppe.
„Wir haben uns Sorgen gemacht, besonders Chazz, Hassleberry, Axel, Jaden, Jesse,
Jim und Adrian deswegen haben wir dank eines merkwürdigen Zufall in diese Welt
gefunden“, erklärt Mai ihnen.
„Merkwürdiger Zufall?“, fragt Nicole nach.
„Ja, ein Portal hat sich in unsere Welt geöffnet“, meint Joey dazu. Serena und Zoey,
werfen sich vielsagende Blicke zu, so war es bei ihnen ebenso nur das sie das den
Kristallen zu verdanken haben. Nicole sieht komisch aus der Wäsche und Mone ist
alles gleichgültig.
„Nicole, du kümmerst dich um alles ich geh wieder in meine Hütte“, mischt sich Mone
ein, dreht sich um und verschwindet. Nicole seufzt und die anderen Amazonen sehen
traurig ihrer Königin hinterher.
„Hört mir zu, das sind Freunde von uns. Ihr lasst sie in Ruhe“, sagt Nicole danach laut
und deutlich, ihre Amazonen nicken und machen sich wieder an die Arbeit.
„Ich würde sagen, ihr kommt mit in meine Hütte, du auch Amarice. Dann erkläre ich
euch alles, denn ihr habt bestimmt sehr viele fragen“, lächelt Nicole, dreht sich ebenso
rum und geht zu ihrer Hütte. Als alle drin waren, schließen Lara und Helena, zwei
Amazonen die Türe. Auch Melody, Alexis, Sam, Serena und Zoey sind anwesend.
Amarice ist natürlich auch anwesend.
Als alle in der Hütte drin sind, fängt Nicole an zu erzählen.
Das sie eines Morgens, sich in dieser Welt wiedergefunden haben ohne zu wissen wo
sie sind. Wie Amarice ihnen das Kämpfen beigebracht hat. Wie Mone in die Gewalt von
Noturn gekommen ist. Wie sie drei Monate später, ein Kind bekommen hat. Das sie
Hikari getauft hat, wie Hikari versucht hat ihre Mutter zu töten und wie sie dann zum
Stamm von Königin Dilara gekommen ist. Wie diese gestorben ist und wie Mone, wie
auch Nicole zu Königin bzw. Prinzessin ernannt würden.

„Als Dilara starb, hat sie ihr Erbe in Mones Händen gelegt und mich zur Prinzessin
ernannt. Seid her passen Mone und ich auf das Volk auf, doch seid dieser Sache mit
Hikari ist Mone nicht mehr dieselbe und vor 2 Monaten ist es noch schlimmer
geworden. Sie kommt gar nicht mehr aus ihrer Hütte raus, nur wenn es wirklich
wichtig ist. Sie schläft oder starrt den ganzen Tag nur noch vor sich hin. Sie hat es
nicht überwunden, das Hikari versucht hat sie umzubringen. Nie. Aber vielleicht wird
jetzt alles besser, weil du da bist, Jaden. Vielleicht kannst du, ihr wieder Kraft geben
und sie zur alten Mone machen und…“, weiter kommt Nicole nicht, da Helene
aufgeregt in ihre Hütte kommt. Nicole dreht sich fragend um und lässt Helene kurz
verschnaufen.
„Was ist denn?“, fragt Nicole nach.
„Zentauren, wollen mit uns ein Friedensabkommen machen“, meint Helene.
„Was?“, fragt Nicole nach und geht nach draußen.
„Ihr bleibt hier drin. Amarice, Alexis, Melody, Sam, Zoey und Serena ihr kommt mit. Du
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Helene holst die Königin, Helena wo sind sie gerade?“, gibt Nicole einen Befehl um
den anderen und kommt neben der Amazone Helena, zum stehen.
„Sie sind noch außerhalb unseres Lagers“, berichtet sie.
„Okay, wir warten auf die Königin. Helene, wird ihr hoffentlich schon alles erzählen“,
meint Nicole. Mehrere Amazonen legen schon mal ihre Hand auf ihren Schwertgriff
und sind jeder Zeit bereit anzugreifen.
Die Freunde von den sieben jungen Frauen, können sich aber nicht verkneifen und
kommen aus der Hütte raus. Doch bleiben sie unentdeckt und verhalten sich auch
unauffällig. Wobei Yugi und Yami, dafür sorgen das auch Joey die Klappe hält. Tea
kümmert sich um Tristan und Duke.

Nach kurzer Zeit kommt Mone dazu und stellt sich neben Nicole, sie gibt Lara und
Madea ein Zeichen. Diese machen dann das Tor auf und die Zentauren können ins
Innere. Die Amazonen haben jetzt ihre Waffen gezogen, werden jedoch von Nicole
zurückgehalten.
„Was wollt ihr hier?“, fragt Mone nach.
„Hat es eure Amazone, nicht erzählt?“, fragt Dorian nach, der schon die alte Königin
auf den Gewissen hat.
„Doch hat sie, aber wir wollen es aus euren Mund hören“, kontert Nicole.
„Wir wollen mit euch Frieden schließen, es tut mir auch Leid was mit
Amazonenkönigen Dilara passiert ist, doch es ging etwas zu schnell und dann war
mein Dolch auch schon voller Blut“, meint Dorian.
„Und ihr wollt wirklich Frieden schließen?“, hackt Mone nach.
„Ja, Amazonenkönigin Mone, das wollen wir. Sollten wir euch irgendeinmal
hintergehen, egal in was könnt ihr uns sofort umbringen. Das verspreche ich“, sagt
Dorian ernst, das erkennen auch Mone und Nicole.
„Gut, von mir aus sie dürfen bleiben für immer. Nicole du machst alles weitere“,
kontert Mone, nach kurzer Zeit, dreht sich um und verschwindet wieder in ihrer Hütte.
Wobei Jaden, ihr hinterher sieht.
„Dorian, da hinten an der Tor-Mauer sind Hütten. Ich weiß sie sind nicht gerade schön,
aber dort könnt ihr wohnen. Für den Aufbau oder Reparatur, ist gesorgt. Liegt alles
hinter den Hütten“, lächelt Nicole und zeigt auf die Hütten, die schon einen Aufbau
vertragen können.
„Das macht nichts, Hauptsache wir haben jetzt Frieden und das für immer. Und alles
andere, machen wir schon“, lächelt Dorian und geht zusammen mit seiner Gruppe zu
der Hütte und machen sich dran die Hütten, bewohnbar zu machen. Materialien wo sie
benötigen liegt schon bereit, da es eigentlich die Amazonen machen wollen. Aber sie
kamen nie dazu, Nicole sieht ihnen noch kurz hinterher und verschwindet, nur dieses
Mal mit Amarice in die Hütte. Ihre fünf Freundinnen machen sich wieder an ihre
Aufgaben.
Ihre Freunde sitzen bereits, wieder in der Hütte und sehen so aus, als wäre sie die
ganze Zeit dort gesessen, wobei Amarice und Nicole grinsen müssen.
„Ihr glaubt doch selber nicht, dass wir nicht bemerkt haben das ihr uns zugesehen

habt oder?“, fragt Nicole unschuldig nach.
„Ihr habt es tatsächlich gemerkt, obwohl ihr nicht einmal zu uns gesehen habt?“, fragt
Mai nach.
„Ja, haben wir. Ihr verhaltet euch nicht gerade leise, doch wir haben euch machen
lassen. Da ihr ja, nicht in der Schussbahn standet“, lächelt Amarice.
„Und wenn es anderes gekommen wäre?“, fragt Jesse nach.
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„Dann hätten die Königin und die Prinzessin schon etwas gesagt“, meint Amarice.
„Was wolltest du sagen, vorhin?“, fragt Jesse dann und sieht Nicole sanft an.
„Weiß ich nicht mehr, aber Jaden du solltest vielleicht zu Mone gehen vielleicht
kannst du ihr helfen, über Hikari hinweg zu kommen. Mone, würde es niemals
zugeben doch sie liebt Hikari immerhin hat sie, diese geboren und das sehr
schmerzhaft“, wendet sich Nicole an Jaden.
Dieser nickt und geht zu Mone, während die anderen bei Nicole bleiben.
„Sag mal, wo ist jetzt eigentlich Serena hin?“, fragt Jim nach.
„Und Zoey?“, kommt es von Adrian.
„Wo ist Melody?“, hackt Axel nach.
„Und wo ist Sam?“, fragt dieses Mal Hassleberry.
„Und Alexis?“, hackt jetzt auch Chazz nach.
Nicole lächelt und ruft Callisto zu sich, sie flüstert ihr etwas ins Ohr und so schnell wie
sie gekommen ist, ist sie auch wieder verschwunden.
„Nicole, du hast uns gerufen?“, hackt Melody nach und betritt zusammen mit Zoey,
Serena, Alexis und Sam die Hütte. Doch bevor ihre Prinzessin, ihnen antworten kann.
Stehen Axel, Adrian, Jim, Chazz und Hassleberry auf und umarmen ihre Freundinnen
liebevoll.
„Amarice, weißt du ob es zufällig ob es noch einige Hütten gibt, die leer stehen?“,
fragt Nicole lächelnd nach, als sie die Paare einige Sekunden beobachtet hat.
„Ja, es gibt noch ein paar“, lächelt Amarice zurück und bittet die Freunde ihr zu
folgen. Doch Jesse bleibt bei Nicole.
Als alle die Hütte verlassen haben, kommt Jesse auf Nicole zu und nimmt sie von
hinten in den Arm und drückt sie fest an sich.
„Ich habe, dich so vermisst“, flüstert Jesse in ihr Ohr.
„Ich habe dich auch vermisst, Jesse“, sagt Nicole. Jesse löst sich leicht von ihr, dreht
sie zu sich herum und küsst sie lange und zärtlich. Dabei drückt er Nicole, erneut fest
an sich und hat nicht nocheinmal vor, sie loszulassen.

Derweil bei Jaden und Mone:
Als Jaden, Mones Hütte erreicht tritt er vorsichtig ein und sieht auf den Rücken von
Mone. Diese sitzt auf einen Stuhl und hat eine Decke um sich gewickelt, sie starrt an
die Wand und bemerkt rein gar nichts.
„Mone“, haucht Jaden und geht langsam auf sie zu.
„Wieso seid ihr nicht gekommen, als ich dich am meistens gebraucht habe?“, hört er
Mone, leise Frage.
„Wir wussten nicht wo ihr seid. Tagelang haben Chazz, Hassleberry, Axel, Jesse,
Adrian, Jim und ich nach euch gesucht und das überall. Wir sind nie auf die Idee
bekommen, dass ihr in einer anderen Dimension seid.
Als Jesse und ich, euch am Morgen eures Verschwindens abholen wollten, wart ihr
nicht mehr da. Die Betten waren zerwühlt und wir haben eure Decks und ihre Duell-
Disken gefunden.
Wir haben uns große Sorgen gemacht, wenn ich gewusst hätte was dir wiederfahren
ist, wäre ich gekommen.
Gott sei Dank, so kann man es zumindest sagen, öffnete sich in unsere Welt das Portal
hier her.
Irgendwie, haben wir gespürt das ihr hier seid und nachdem wir Amarice gefunden
haben und diese uns zu euch gebracht haben, wussten wir das wir recht hatten“,
erzählt Jaden ihr.
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„Ich sollte dir eigentlich keine Schuld daran geben, immerhin kannst du dafür nichts“,
meint Mone ruhig.
„Mone, Schatz ich weiß was dir wiederfahren ist und das war sehr schmerzhaft. Ich
verspreche dir, dass ich dich nie wieder alleine lassen werde“, meint Jaden und geht
um den Stuhl herum, dass er in Mones Augen sehen kann.
„Nie wieder?“, fragt Mone nach.
„Nie wieder, aber versprich mir dass du dich nicht mehr so hängen lässt. Bitte“, bittet
Jaden.
„Ich versuch mein bestens, jetzt bist du ja da“, meint Mone, man sieht auch schon
wieder ihr alten Glanz in den Augen. Jaden zieht sie zu sich hoch und küsst sie.
„Wer hat sich eigentlich um dich gekümmert, als es dir so schlecht gegangen ist? Und
wer hat Hikari, auf die Welt gebracht?“, fragt Jaden danach.
„Alexis, Sam, Melody, Nicole, Serena, Zoey und Amarice haben nicht nur Hikari auf die
Welt geholt sondern, sich danach auch um mich gekümmert. Besonders wo Hikari,
mich dann versucht hat umzubringen und Zoey, sie fortgeschafft haben. Doch vor
allen hat sich Nicole um mich gekümmert, sie war oft in den letzten 4 Monaten in
meiner Hütte und hat mir irgendwas erzählt. Sie wusste zwar, dass ich ihr nicht
antworten werde doch zuhören würde ich.
Ich bin den sieben, besonders Nicole so unendlich dankbar das sie sich um sich so
gekümmert haben“, erzählt Mone.
„Das glaube ich dir und jetzt siehst du das, du wahre Freunde an deiner Seite hast“,
lächelt Jaden und küsst sie auf die Stirn.
„Das wusste ich schon von dem Moment an, wo du mich von der obersten Königin
befreit hast und wo Alexis, Melody, Sam, Nicole, Zoey, Serena und Amarice mir zur
Seite gestanden haben“, lächelt Mone.
Jaden antwortet darauf nicht mehr, lächelt sie aber an und drückt sie fest an sich. Was
Mone genießt und ihre Arme um ihren Freund legt.
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